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Preußiſche Geleßjammlung 


Jahrgang 1915 NL 20: 
Inhalt: Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten Enteignungsverfahrens 
bei der Regulierung der Hunte im Kreiſe Wittlage, S. 87. — Erlaß des Staatsminiſteriums, 


betreffend Anwendung des vereinfachten Enteignungsverfahrens bei dem Unternehmen der Aufhöhung 
des einer künftigen Erweiterung der Stadt Königsberg i. Pr. dienenden Südfrontgeländes, S. 87. — 
Bekanntmachung der nach dem Geſetze vom 10. April 1872 durch die Regierungsamtsblätter 
veröffentlichten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden ufw., ©. 8s. 


(Nr. 11429.) Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten Ent, 
eignungsverfahrens bei der Regulierung der Hunte im Kreiſe Wittlage. Vom 
13. Mai 1915. 


SL; Grund des $ 1 der Verordnung, betreffend ein vereinfachtes Enteignungs⸗ 


verfahren zur Beſchaffung von Arbeitsgelegenheit und zur Beſchäftigung von 


5 11. September 1914 (Geſetzſamml. S. 159) _. ; 
Kriegsgefangenen, vom 27. März 1915 (Gefekfamml. S. 57 wird beſtimmt, daß 


bei dem Erwerbe des Grund und Bodens, der zu der Regulierung der Hunte 
von der Brücke in der Landſtraße Wehrendorf-Bohmte bis zur Hunteburger 
Mühle erforderlich iſt und nötigenfalls im Wege der Enteignung erworben 
werden ſoll, das vereinfachte Enteignungsverfahren nach der Vorſchrift dieſer 
Verordnung ſtattfindet. ̃ 

Berlin, den 13. Mai 1915. 


Das Staatsminiſterium. 


Delbrück. Beſeler. v. Breitenbach. v. Trott zu Solz. 
Frhr. v. Schorlemer. Lentze. v. Loebell. Helfferich. 


(Nr. 11430.) Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten Ent, 
eignungsverfahrens bei dem Unternehmen der Aufhöhung des einer künftigen 
Erweiterung der Stadt Königsberg i. Pr. dienenden Südfrontgeländes. Vom 
15. Mai 1915. 


Au Grund des § 1 der Allerhöchſten Verordnung, betreffend ein vereinfachtes 
Enteignungsverfahren zur Beſchaffung von Arbeitsgelegenheit und zur Be⸗ 


eh : 11. September 1914 (Geſetzſamml. S. 159) 
ſchäftigung von Kriegsgefangenen, vom 27. März 1915 (Geſetzſamml. S. 57) 
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Ausgegeben zu Berlin den 28. Mai 1915. 
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wird beſtimmt, daß dieſes Verfahren bei dem von der Stadtgemeinde Königs⸗ 
berg i. Pr. auszuführenden, durch diesſeitigen Erlaß vom 9. Mai d. J. mit dem 
Enteignungsrecht ausgeſtatteten Unternehmen, nämlich der Aufhöhung des einer 
künftigen Stadterweiterung dienenden Südfrontgeländes, ſtattfindet. 


Berlin, den 15. Mai 1915. 


Das Staatsminiſterium. 


Delbrück. Beſeler. v. Breitenbach. v. Trott zu Solz. 
Frhr. v. Schorlemer. Lentze. v. Loebell. Helfferich. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) find 
bekannt gemacht: 
1. der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 
(Geſetzſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 
7. April 1915, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an den 
Elektrizitätsverband Stade für den Bau einer Starkſtromfernleitung in 
den Kreiſen Soltau und Winſen, durch das Amtsblatt der Königl. Re⸗ 
gierung in Lüneburg Nr. 19 S. 119, ausgegeben am 8. Mai 1915; 
2. das auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 
(Geſetzſamml. S. 153) am 15. April 1915 vom Staatsminiſterium 
vollzogene Statut für die Landgraben-Entwäſſerungsgenoſſenſchaft in 
Schwedt a. O. im Kreiſe Angermünde durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung in Potsdam und der Stadt Berlin Nr. 19 S. 227, aus⸗ 
gegeben am 8. Mai 1915. 
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